
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         
Auf ein paar Worte! 
Vor kurzem hat mir eine Frau aus der Pfarrei ein schönes Bild 
aus der Pfarrkirche in Scheidegg im Allgäu zukommen lassen. 
Es handelt sich dabei um das Titelbild unseres Pfarrbriefes. Sie 



merken unser neuer Pfarrbrief ist gut strukturiert: Nach dem 
Titelbild und dem Leitartikel folgt die Gottesdienstordnung und 
am Ende die verschiedenen Terminrubriken. Für manche 
sicherlich ungewohnt, aber gottlob sagen wir ja nicht: "Das war 
früher alles besser. Da hatte unser Pfarrbrief noch wenige 
Seiten!" Wir sind eine moderne Pfarreiengemeinschaft, die 
mutig nach vorne schaut und als solche offen ist für jede Form 
des Neuen. Stillstand ist immer Rückschritt. Da bin ich für die 
Offenheit von Ihnen allen dankbar. Es war schön, wie herzlich 
ich von Ihnen allen aufgenommen wurde. Ich durfte spüren, wie 
froh Sie sind, dass wieder ein Pfarrer als Seelsorger gekommen 
ist. Auch Pfarrvikar Madanu durfte das empfinden, als er seine 
erste Sonntagsmesse in Schlicht feiern konnte und dort offiziell 
willkommen geheißen wurde. Kirchenpfleger Klier hat nochmals 
deutlich gemacht, wie froh die Pfarreiengemeinschaft ist, dass 
Pfarrvikar Madanu uns unterstützend zur Seite gestellt wurde. 
Es ist auch schön, den laufenden Projekten erst mal eine 
Chance zu geben und nicht schon nach dem ersten Mal an 
allem Möglichem und Unmöglichen ohne Sinn und Verstand 
rumzumotzen.  
  
Zurück zum Bild: Die vier Evangelisten werden seit dem 4. 
Jahrhundert durch vier geflügelte Symbole dargestellt. Die 
häufigste Zuordnung seither lautet: Ein Mensch versinnbildlicht 
Matthäus, der Löwe Markus, der Stier Lukas und der Adler 
Johannes. Die Evangelisten stellen den Grundpfeiler des 
Ambos dar. Er ist Pult für die Lesungen, das Evangelium und 
die Fürbitten. Die Predigt kann vom Ambo aus gemacht 
werden. Das ist oft einfacher, wenn man eine schriftliche 
Unterlage hat, aber die Predigt muss nicht zwangsläufig vom 
Ambo aus erfolgen. So kennen wir es und wird ja von einigen 
auch so praktiziert. Der Ambo, der von den Evangelisten  
getragen wird, darf uns auch immer noch an unser 
Jahresthema erinnern. Ich war einfach mal so frei und habe das 
laufende Jahresthema aus Schlicht bis zum 1. Advent, wenn wir 
uns als Pfarrgemeinderat etwas Neues suchen, mit in die 
Pfarreiengemeinschaft hineingenommen. Ich bin froh, dass 
derzeit ein Familienevangeliar von Haus zu Haus geht. Jede 



Familie darf das Evangelium eines Sonntags abschreiben und 
gegebenenfalls gestalten, damit das Buch, das daraus entsteht 
auch im Sonntagsgottesdienst benutzt werden kann. Oft ist es 
ja ein schöner Akzent, wenn die Lesungen aus einem Buch 
genommen werden, das dann nach der zweiten Lesung vom 
Ambo weggenommen und durch das Evangeliar ersetzt wird, 
das nur die Evangelien enthält. Wir haben so viele schöne 
Akzente, die es immer neu zu entdecken gilt. Ein Gewinn aus 
dem Jahresthema kann auch sein, dass wir eine einheitliche 
Lösung in der Pfarreiengemeinschaft schaffen und außer bei 
Familienmessen auch immer am Sonntag zwei Lesungen 
vortragen werden. Am 22. September treffe ich neben den 
Kommunionhelferinnen und Kommunionhelfern auch unsere 
Lektoren. Ihre Meinung ist mir wichtig und sie helfen mir sicher 
gerne bei einer guten Entscheidungsfindung. Wir wissen ja, 
dass normalerweise die Kirche zwei Lesungen am Sonntag 
vorsieht. Viele neue Akzente gilt es zu setzen, dabei aber nicht 
Altbewährtes aus den Augen zu verlieren. Altes und Neues aus 
dem reichen Vorrat der Kirche zu holen, das darf unsere 
Pfarreiengemeinschaft prägen. Dies wurde am Bergfest 
deutlich. Unterschiedlichste Prediger haben uns über den 
Kirchturm schauen lassen. Uns durfte ein wenig von dem 
aufgehen, was unsere persönlichen Knotenpunkte sind. 
Axtheidberg und sein Bergfest können sich sehen lassen. 
Wir brauchen uns hinter den anderen Bergfesten nicht 
verstecken. Wir hatten Einiges zu bieten. Gar nicht 
genug danken kann man dabei aber neben so vielen Kräften 
Fritz Bosser für seine wunderbare Gesamtorganisation. 
Altbewährt ist auch unsere Kindergarteneinweihung in Vilseck. 
Es ist ein Projekt so vieler hervorragender Kräfte. Ich möchte 
Thomas Pröls mit Stadtpfarrer i. R. Dietmar Schindler nennen, 
sowie auch unseren Architekten der Pfarreiengemeinschaft 
Hans Ernst. Ein schönes Zeichen der Verbundenheit mit Pfarrer 
Schindler möchte ich setzen, in dem er die Segenshandlung im 
Kindergarten Vilseck am 27. September vornehmen wird.  
Wir merken: Es tut sich was. Viel Spaß beim Lesen unseres 
Pfarrbriefes. Ich denke, es ist für Jeden was dabei. Es darf 
unsere Hauszeitung in der Pfarreiengemeinschaft sein. Für gute 



und fundierte Verbesserungsvorschläge bin ich immer dankbar, 
denn nur gemeinsam können wir was erreichen. 
  
Herzliche Grüße  
Ihr Stadtpfarrer  
 

 
 

 
Johannes 
Kiefmann 

  
 
Um das Gedenken und Mitgedenken (MG) bei der Messfeier 

bitten: 
 
Sonntag 20.09.: 25. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Axtheidberg: Sonntagsmesse 
  Rippl für + Sohn Matthias 
  MG: Schmidt Maria für + Ehemann und Vater Martin 
  MG: Wild für + Ehefrau Maria 
09.45 Schlicht: Pfarrgottesdienst der 

Pfarreiengemeinschaft 
  MG: für + Georg Reil 
  MG: Merkl Rosa für + Eltern und Schwiegereltern 
  MG: Ehem. Nachbarn Meier für + Nachbarn 
  MG: Lindner Gabi für + Mutter Olga Fritsch 
  MG: Trummer zum Dank 
10.00 Axtheidberg: Familienmesse mit Kindersegnung 
  Hauptzelebrant und Prediger: Stadtpfarrer 

Johannes Kiefmann 
  Geschwister Rothkäppel für + Eltern Anna und Georg 
  MG: Eschenwecker für + Eltern und Schwiegereltern 
  MG: Schertl Hermann für + Eltern und Großeltern 
  MG: Rubenbauer für + Angehörige 
  MG: Geschwister Stich für + Eltern Franziska und 



Georg 
  MG: Stauber für + Angehörige 
18.00 Axtheidberg: Schlussandacht (Ein Abend mit der 

Bibel); anschließend eucharistische 
Lichterprozession in die Pfarrkirche (Gestaltung 
Pater Lindner, Ensdorf und die Landjugend 
Schlicht) 

 
 
Montag 21.09.:  Hl. Matthäus, Evangelist  
08.00  Vilseck: Hl. Messe 

  Rauscher für + Vater Johann Hirmer und Patin 
Margareta Meiler 

  MG: Leonhard für + Eltern 
18.30  Schlicht: Wortfeier 
  
   
Dienstag, 22.09.: Hl. Emmeram, Bischof von Regensburg 
08.00 Vilseck: Frauenmesse 
  Ulmanis für + Angehörige 
  MG: Lettner für + Schwager Martin Lettner 
18.30 Sorghof: Hl. Messe 
  Wismeth Barbara zur Mutter v.d.i. Hilfe 
18.30 Schlicht: Rosenkranz 
19.00 Schlicht: Hl. Messe 
  Renate Oppitz für + Verwandtschaft 
  MG: Familie Alfred Kraus für + Michael und 

Kunigunda Sertl 
  MG: Gisela Fuchs für + Eltern und Großeltern 
20.00  Vilseck Pfarrheim: Treffen der Lektoren und 

Kommunionhelfer aus Vilseck, Schlicht und 
Sorghof 

 
 

Mittwoch, 23.09.: Hl. Pius von Pietrelcina 



18.30  Vilseck: Hl. Messe 
   Andreas und Monika für + Oma Rosina Wagner 

  MG: Weiß Josef, Rosenberg für + Schwester Barbara 
Zinnbauer 

18.30  Kreuzberg: Rosenkranz 
19.00  Kreuzberg: Hl. Messe 
   Familie Hermann Klier für bds. + Angehörige 
   
 
Donnerstag, 24.09.: Donnerstag der 25. Woche im 

Jahreskreis 
14.30  Schlicht Pfarrheim: Seniorentreffen mit Pfarrvikar 

Madanu  
18.30 Schönlind: Rosenkranz 
19.00 Schönlind: Hl. Messe 
  Anna Meiler für + Eltern und Schwiegereltern 
  MG: Johanna Grötsch für + Barbara Wolf zum 100. 

Sterbetag 
20.00 Sorghof Pfarrheim: Treffen der Pfarrgemeinderäte 

Vilseck mit Sorghof und Schlicht 
 
 
Freitag, 25.09.: Freitag der 25. Woche im  
Jahreskreis 
07.30   Schlicht: Rosenkranz 
08.00  Schlicht: Hl. Messe 

  Angela Koller für + Eltern 
  MG: Monika Posser für + Schwager und Schwägerin 

10.00  Vilseck BRK Altenheim: Hl. Messe 
   Heimbewohner für + Maria Anna Englhardt 
18.30   Sorghof: Hl. Messe 
   Fischer für bds. + Angehörige 
 
 
Samstag, 26.09.: Samstag der 25. Woche im Jahreskreis 



08.00  Vilseck: Morgenlob 
13.30  Kreuzberg: Trauung Andrea Würfl und Robert 

Rötzer 
15.00 Kreuzberg: Taufe Lina Kredler 
15.00 Schlicht: Wortgottesdienst für die Kleinen und 

ihre Familien (GVT) 
17.00 Sorghof: Rosenkranz 
18.30 Vilseck: Vorabendmesse 
  Schönl für + Ehefrau und Mutter Gertraud 
  MG: Wiesnet, Ebersbach für + Vater Horst Nitzbon 
  MG: Weiß für + Ehemann und Vater Alfons 
  MG: Koppmann für + Ehemann und Vater Hans 
 
 
Sonntag, 27.09.: 26. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Sorghof: Sonntagsmesse 
  Göppner Theresia für + Ehemann und Sohn Ottmar 
  MG: Bielmeier Hermine für + Ehemann und 

Angehörige 
  MG: Plößner für + Großeltern und Angehörige 
  MG: Federer Karl und Edeltraud für + Nachbarn 
09.45 Schönlind: Festmesse zum Patrozinium 
  Wolfgang Blabl für + Ehefrau Agnes und bds. + 

Angehörige 
  MG: Familie Karl Stubenvoll, Gumpenhof für + Eltern 
  MG: Familie Paulus, Altmannsberg für Eltern 
  MG: Monika Gäck mit Kindern für + Ehemann und 

Sohn Michael 
  MG: Melanie Sachsenhauser zum Dank 
10.30 Vilseck: Sonntagsmesse 
  Kaufmann Helmut für + Dora und Josef Dendorfer 
  MG: Paulus für + Tochter Silvia 
  MG: Rösch Martin nach Meinung und für + 

Angehörige 
14.00 Vilseck: Einweihung des Kindergartens 



19.00 Schlicht: Pfarrgottesdienst der 
Pfarreiengemeinschaft 

  MG: Familie Kredler, Seiboldsricht für + Christian, 
Michael Kredler und + Philipp Englhardt 

  MG: Helga Siegert – Zeitler für + Mutter Anna 
  MG: Familie Willibald Merkl für + Eltern und 

Großeltern 
  MG: Familie Zimmek für bds. + Eltern und 

Geschwister 
  MG: Werner Rieger für + Eltern Alfred und Anna 

Rieger und Schwiegervater Willibald Deichl 
20.00 Schlicht: 1. Bibelgespräch der 

Pfarreiengemeinschaft 
 
 
Montag, 28.09.: Montag der 26. Woche im Jahreskreis 
08.00 Vilseck: Hl. Messe 
  Großer für bds. + Großeltern 
  MG: Wiesnet, E. zu Ehren der Mutter Gottes 
18.30 Sorghof: Wortfeier 
 
 
Dienstag, 29.09.: Hl. Michael, Gabriel und Raphael, 

Erzengel 
08.00 Vilseck: Frauenmesse 
  Trettenbach für + Eltern und Schwägerin Christine 
18.30 Sorghof: Hl. Messe 
  Hörl, M. nach Meinung und für + Angehörige 
18.30 Schlicht: Rosenkranz 
19.00 Schlicht: Hl. Messe 
  Gertraud Rötzer für + Berta Kredler 
  MG: Jutta Kraus zum Dank 
  MG: Hans und Rosa Streit für bds. + Eltern und 

Angehörige 
19.45 Schlicht Gasthaus Roter Hahn: Kreisverband KAB 



 
Mittwoch, 30.09: Hl. Hieronymus 
18.30  Vilseck: Hl. Messe 
  Hammer Max für + Tante Maria Hammer 
  MG: Hänsch für bds. + Angehörige 
18.30 Kreuzberg: Rosenkranz 
19.00 Kreuzberg: Hl. Messe 
  Hammer, Herrenberg für bds. + Verwandtschaft 
19.45 Schlicht Gasthaus Roter Hahn: Vorstandsitzung 

der KAB Schlicht  
 
 
Donnerstag, 01.10.: Hl. Theresia vom Kinde Jesu 
16.00 Vilseck: 1. feierlicher Oktoberrosenkranz 
17.00 Sorghof: Priesterrosenkranz 
18.30 Schönlind: Rosenkranz 
19.00 Schönlind: Hl. Messe 
  Rita Graßler für + Großeltern 
  MG: Anna Edl für + Ehemann und Vater Heribert Edl 
  MG: Maria Weiß für + Ehemann Josef zum Sterbetag 
20.00 Schlicht Pfarrhof: Sachausschuss Mission-

Entwicklung-Friede-Schöpfung 
 
 
Freitag, 02.10.: Hl. Schutzengel 
08.00 Schlicht: Hl. Messe (anschließend Aussetzung bis 

10.00 Uhr); ab ca. 8.30 Uhr Rosenkranz 
  Gisela Fuchs für + Ehemann Hermann 
  MG: Karolina Posser für + Ehemann und Angehörige 
10.00 Vilseck BRK Altenheim: Hl. Messe 
  N.N. für die Armen Seelen 
16.00 Vilseck Kirchplatz: Tiersegnung 
18.30 Sorghof: Hl. Messe 
  N.N. der Mutter Gottes zum Dank 
19.00 Schlicht: Taizegebet 



 
Samstag, 03.10: Herz-Mariä-Samstag 
07.30 Schlicht: Rosenkranz 
08.00 Schlicht: Morgenlob 
13.00 Schlicht Am Anger: Herbstwanderung der KAB 

Schlicht 
13.30 Axtheidberg Trauung Martin Agethen – Teresa 

Behmer 
15.30 Kreuzberg: Taufe Valentina Schulz 
17.00 Sorghof: Rosenkranz 
17.30 Kreuzberg: Vorabendmesse 
  Susanne Schertl für + Dr. Georg Ringer 
  MG: Familie Streit für + Tochter Maria-Luise 
  MG: Theres Held für + Ehemann und Vater 
  MG: Kinder für + Vater Franz Koller 
18.00 Vilseck: Immakulata Rosenkranz 
18.30 Vilseck: Vorabendmesse 
  Berger Gerda für + Mutter 
  MG: Winter Josef für + Eltern 
  MG: Rauscher für + Vater Johann Hirmer und Patin 

Anna Brinster 
  MG: Kraus für + Ehemann Vater und Opa 
  MG: Trummer R. für + Eltern 
 
 
Sonntag, 04.10.: Erntedankfest - Caritaskollekte 
09.00 Sorghof: Familienmesse zum Erntedank 
  Kraus Karl-Heinz und Maria für bds. + Eltern 
  MG: Luber Hans und Christa für + Angehörige 
  MG: Hüttner Hans für + Eltern und Angehörige 
  MG: Maratzki für + Ehemann und Vater Johannes  
09.45 Schlicht: Familienmesse zum Erntedank (GVT) mit 

Kirchenchor 
  Josef Witt für + Eltern 
  MG: Georg Trummer für + Angehörige Trummer – 



Schöpf 
  MG: Hedwig Geier für + Eltern und Geschwister 
  MG: Apfelbacher für + Ehefrau und Eltern 
  MG: Monika Posser für + Ehemann Andreas 
10.30 Vilseck: Pfarrgottesdienst der 

Pfarreiengemeinschaft mit Kirchenchor 
  MG: Astrid und Andi für + Cousin Hans Obermeier 
  MG: Rippl für + Omas Anna und Gretl 
  MG: Dotzler, Drechselberg für + Angehörige 
  MG: Krebs für + Eltern 
14.00 Sorghof: Oktoberrosenkranz 
18.30 Vilseck: Oktoberrosenkranz 
 
 

Neuigkeiten aus der Pfarreiengemeinschaft 
 
Pfarreiengemeinschaft heißt auch Aufgaben gut verteilen. 
Dankenswerterweise wird Pfarrer Kittelberger auch gerne als 
Präses mancher Vereine und Gruppen aktiv sein. Somit konnte 
ein interessanter ausgewogener Plan gemacht werden. Die 
Aufteilung zeigt, wer von den Priestern erster Ansprechpartner 
der verschiedenen Gruppen ist. Das heißt aber auch, dass die 
beiden anderen auch gerne zu Veranstaltungen der Vereine 
gehen, wo sie nicht in erster Linie als Präses tätig sind. Einiges 
musste noch kurzfristig verändert werden. Jutta Kraus wird aus 
familiären Gründen ihre Aufgaben als Lektorin, Mesnerin und 
Ministrantenbeauftragte niederlegen. Ich bedauere es sehr. 
Leider konnte ich sie nicht überzeugen, uns erhalten zu bleiben. 
Deswegen musste ich die Aufteilung etwas anders 
strukturieren.  
Dankenswerterweise konnte ich Herrn Werner Rieger davon 
überzeugen mit mir zusammen die Ministranten Schlicht weiter 
zu betreuen. Er wird mit mir die Einteilung übernehmen sowie 
auch die Organisation der Sternsingeraktion und der 
Ratschaktion. Werner Rieger ist schon seit Jahren vielfältig 
einsetzbar. Er wird die Lücke von Jutta Kraus adäquat 
schließen. Zusammen mit Frau Hermann in Sorghof werde ich 



auch die Ministranten Sorghof und Schlicht sowie die 
Ministranten von Vilseck als Präses übernehmen. In Vilseck 
habe ich natürlich beste Unterstützung vom Oberministranten 
Mario Kreuzer. Auch Pfarrer Kellner bat mich, als Präses ab 
sofort die Kolpingsfamilie in Vilseck zu übernehmen. Deswegen 
werde nicht ich, sondern der Pfarrvikar Madanu den 
Frauenbund Schlicht betreuen. Wir haben viele Gruppen und 
ich freue mich darauf, dass alle sich gut betreut fühlen dürfen. 
Natürlich sind mir auch unsere Feuerwehren wichtig. Jede 
Feuerwehr darf sich sicher sein, dass - bei der Werkvolkkapelle 
bzw. Musikverein natürlich auch - ein Priester gerne zum 
Kameradschaftsabend und dergleichen anwesend sein wird. 
 
 
Frauenbund Schlicht Pfarrvikar 
Frauenbund Vilseck Stadtpfarrer 
Kolping Vilseck Stadtpfarrer 
MMC Vilseck Studiendirektor Kittelberger 
Ministranten Schlicht und 
Sorghof 

Stadtpfarrer 

Ministranten Vilseck Stadtpfarrer 
KAB Schlicht Stadtpfarrer 
Ministranten Schönlind Studiendirektor Kittelberger 
Ministranten Kreuzberg Christian Weiß/Pfarrvikar 
Landjugend Adlholz Studiendirektor Kittelberger 
Landjugend Schlicht Stadtpfarrer 
Senioren Vilseck Pfarrvikar 
Senioren Schlicht Stadtpfarrer 
GVT (Familienmessen) 
Schlicht 

Pfarrvikar 

Familiengottesdienstteam 
Vilseck 

Stadtpfarrer 

 
 

Senioren Schlicht 
Die Senioren freuen sich über den Besuch von Pfarrvikar 
Madanu. Gemeinschaft heißt ja immer Begegnung. Termin ist 



am Donnerstag, 24. September ab 14.30 Uhr im Pfarheim. 
Danke den Veranstaltern. 
  
 

Ministrantentreffen Schlicht und Sorghof 
Ich bin dankbar, dass die Ministrantengruppen auch unter-
einander etwas zusammenarbeiten wollen. 
Deswegen treffen sich die Ministranten von Sorghof und 
Schlicht am Samstag, 26. September 2015 ab 11 Uhr im 
Pfarrheim Schlicht. 
  

Beichtzeiten 
Das Sakrament der Versöhnung ist keineswegs ein 
Auslaufmodell. In Schlicht besteht ja das Angebot am Samstag 
von 14.30 Uhr bis 15.00 Uhr. In Sorghof ab 8.30 Uhr am 
Sonntag sowie in Vilseck ab 18 Uhr am Samstag. Falls 
niemand im Beichtstuhl sitzt, fragen Sie einfach in der Sakristei 
nach. Unsere fünf Priester freuen sich, ihre priesterlichen 
Aufgaben wahrnehmen zu können.  
  
 

Sitzung Pfarrgemeinderat 
Unsere Gesamtgruppe der Pfarrgemeinderäte Schlicht und 
Vilseck mit Sorghof treffen sich am Donnerstag, 24. September 
2015 ab 20 Uhr im Pfarrheim Sorghof. 
  
 

Vorankündigung Wochenende im Kloster 
Sie wissen sicherlich, wie sehr mir das Kloster der Hl. Birgitta in 
Altomünster am Herzen liegt. Gemeinsam bin ich dort mit 
Pfarrer Kittelberger frater ab extra. Wir gehören einem Kreis 
bestehend aus Wirtschaft, Politik und Wissenschaft an, das 
Konzepte erarbeitet, um das letzte Kloster der Hl. Birgitta nach 
dem Alten Ordenszweig zu retten. Das Kloster hat auch ein 
schönes Gästehaus. 
Viele reden von Auszeit im Kloster - wir tun es! Termin wird sein 
vom Freitag, 20. November bis Sonntag, 22. November 2015. 
Veranstalter wird die KAB Schlicht sein. Nachdem unsere 



Münchenfahrt im Juli leider nichts geworden ist, wollen wir die 
gute Idee von damals auf eine neue Stufe stellen. Wir werden 
Freitag am Nachmittag losfahren. Angekommen in Altomünster 
werden wir das Kloster kennenlernen und das dortige 
Burnoutcentrum, das sich in diesen Wochen entwickeln darf. 
Am Samstag fahren wir nach München und werden unter der 
bewährten Führung von Rita Winkler viel Neues erleben. Am 
Sonntag werde ich mit Ihnen und Pfarrer Kittelberger eine 
Messe in der Klosterkirche Altomünster feiern. Laut König 
Ludwig I. handelt es dabei um die schönste Kirche in ganz 
Bayern. Eine Kirchenführung und ein gemeinsames 
Mittagessen dürfen den Aufenthalt beschließen. Näheres 
Programm und die Unkosten in einem der nächsten Pfarrbriefe. 
Anmeldung wird wieder über Rita Graßler sein (Tel.: 
09662/8138). 
 
 

Verbände und Vereine 
Pfarreiengemeinschaft heißt auch, dass Abläufe besser verteilt 
werden müssen. Deswegen wäre ich sehr dankbar, wenn 
unsere Vereine und Gruppen Ihre Termine, die sie im Pfarrbrief 
abgedruckt haben möchten, uns am besten schriftlich oder per 
Mail zeitnah zukommen lassen.  
 
 

Erreichbarkeit 
"Ach, Herr Pfarrer, jetzt war ich heute schon dreimal im Pfarrhof 
und habe Sie immer noch nicht erreicht!"  So habe ich vor 
kurzem gehört. 
Zum einen kann man fragen: in welchem Pfarrhof? Sorghof? 
Vilseck? Schlicht? Zum anderen wissen wir alle, dass die 
Pfarreiengemeinschaft mit sich bringt, dass ich nicht dauerhaft 
in jedem der drei Pfarrhöfe sitzen werde. Seelsorge endet nicht 
hinterm Schreibtisch oder im verschlossenen Kämmerlein. 
Deshalb die Bitte: Wenn Sie etwas brauchen, am besten vorher 
anrufen, dann bin ich auch zu Hause und niemand muss 
dreimal in den Pfarrhof. In welchen auch immer!?  
  



 
 

Die Kolpingsfamilie Vilseck  
führt am Samstag, den 26.9.2015 ab 8.00 Uhr ihre jährliche 
Altpapier- und Altkleidersammlung im Großraum Vilseck durch. 
Säcke liegen in den Banken und in den Kirchen auf. Treffpunkt 
für die Helfer ist in der Breiten Gasse. 

 
 

GVT Schlicht 
Herzliche Einladung zum Wortgottesdienst am Samstag, 26. 
September um 15 Uhr in die Pfarrkirche Schlicht. 
Thema wird sein "Das kleine Ich bin ich". Auch die 
Familienmesse am 4. Oktober um 9.45 Uhr zum Erntedankfest 
wird vom GVT gestaltet. 
 
 

Im Strickkreis Vilseck  
sind einige Plätze frei geworden. Die viele Wolle, die vorhanden 
ist, will verarbeitet werden und dazu braucht es fleißige Hände. 
Wer aus unserer Pfarreiengemeinschaft Interesse daran hat, 
kann sich bei  Frau Fanny Englhardt, Axtheid unter der 
Telefonnummer 1281 melden. 
 

 
Die KAB Schlicht  

trifft sich am Mittwoch, 30.9. um 19.45 Uhr zur 
Vorstandssitzung. Am 29. 9. findet ab 19.45 im Gasthaus Roter 

Hahn die Kreisausschusssitzung der KAB statt. 
 
 

Herbstwanderung Willi Merkl 
Seit vielen Jahren pflegen wir Pfarreiengemeinschaft mit den 
Wanderungen von Willi Merkl. Sie sind bestens besucht und 
suchen wirklich ihresgleichen. Man lernt unsere Heimat noch 
viel besser kennen. Herzlich einladen darf ich deshalb  für den 
3. Oktober ab 13 Uhr am Anger in Schlicht. Veranstalter wird 
die KAB Schlicht sein. 



 
 

Die Caritas-Haussammlung  
findet vom 28.9. bis 4.10. statt. Die Sammlerinnen werden 
gebeten, ihre Listen im Pfarrbüro Vilseck abzuholen. Die 

Kirchenkollekte ist am 3. und 4.10.  Bitte verwenden Sie die 
Opfertüten, die in den Kirchen aufliegen. Auf Wunsch werden 

Spendenquittungen ausgestellt. 
 

 
Der Frauenbund Vilseck  

verkauft zum Erntedankfest am Samstag, 3.10. und Sonntag, 
4.10. Brot, Wein und süße Spitzeln. 

 
 

Tiersegnung 
Am 4. Oktober feiert die Kirche den Hl. Franz von Assisi. Dies 
fällt in diesem Jahr auf den Sonntag und gerät deswegen fast 
ein wenig in den Hintergrund. Aber dieser Franziskus lohnt ihn 
zu entdecken. 
Deswegen lade ich zu einer Tiersegnung für den Freitag, 2. 
Oktober 2015 um 16 Uhr nach Vilseck auf den Kirchvorplatz 
ein. 
Jeder darf sein Haustier - von der Schildkröte, Hund, Katze, 
Maus oder Pferd - zur Segnung mitbringen. Auch Kuscheltiere 
sind herzlich wilkommen. 
 

 
Der Seniorennachmittag 

findet am Mittwoch, den 7.10.2015 um 14.00 Uhr im 
Zehentstadel in Vilseck statt. Die Polizei-puppenbühne Weiden 
möchte die Senioren über Kaffeefahrten, Haustürgeschäfte und  
Trickbetrügereien aufklären. Die Spielzeit beträgt ca. 35 
Minuten. Im Anschluss findet in lockerer Atmosphäre eine 
Diskussion mit den Besuchern statt. Die kostenlose Bewirtung 
mit Kaffee und Kuchen übernimmt die Stadt Vilseck. 
Eingeladen sind alle Senioren der Pfarreiengemeinschaft 
Vilseck-Schlicht-Sorghof und darüber hinaus.  



 
 

Mariensingen im Oktober 
Marienlob mit Gesangs- und Instrumentalgruppen des Ober-
pfälzer Volksliedkreises am Sonntag 11. Oktober 2015, 17.00 
Uhr 
in der Pfarrkirche St. Georg, Schlicht. 
  

 
Verabschiedung von Pfarrer Schindler 

„Ihre Anwesenheit macht das Abschiednehmen etwas leichter“, 
rief Pfarrer Dietmar Schindler den Gläubigen in der Pfarrkirche 
St. Ägidius zu. Seine Dankesworte beschränkte er auf drei 
wesentliche Aussagen: „Mit Euch war ich Christ; Für Euch war 
ich Priester, und ich war gerne hier!“. 
Mit Prodekan Josef Irlbacher feierte er nach 25 Jahren das 
Ende seines aktiven Dienstes.  
Auch wenn manchmal Resignation zu spüren gewesen sei, so 
habe er trotz seiner angeschlagenen Gesundheit immer 
versucht, das Ziel, Gottes Wort zu verkünden, nie aus den 
Augen zu verlieren. Die buchstäblich schwärzeste Periode in 
seiner Vilsecker Tätigkeit sei der Brand in der Pfarrkirche  



gewesen, sagte Schindler. Hier habe sich aber gezeigt, wie 
groß die Solidarität und Spendenfreudigkeit war. Er versprach, 
die Pfarrei Vilseck auch im Ruhestand durch sein Gebet zu  
begleiten. 
 

 
Prodekan Josef Irlbacher aus Schnaittenbach verlas den  
Dankbrief von Bischof Rudolf Voderholzer und überreichte im 
Auftrag des Dekanats Sulzbach-Hirschau die Dankmedaille der 
Diözese Regensburg.In der anschließenden Abschiedsfeier 
bezeichnete Kirchenpfleger Thomas Pröls den Geistlichen auch 
als Manager der Pfarrei. Er erinnerte an die zahlreichen 
Baumaßnahmen während des 25-jährigen Wirkens an 
Kindergarten, Leonhardskirche, Bergkirche, Kloster, Pfarrheim, 
Kirchplatz, Friedhof, sowie an die Außen- und Innenrenovierung 
der Pfarrkirche. Er dankte dem scheidenden Priester, dass er 
seinen Ruhestandsantritt wegen des Brandes vom 9. Januar 
2013 um ein ganzes Jahr hinausgeschoben hatte.  
Pfarrgemeinderatssprecherin Michaela Kreuzer sprach die 
Neuerungen an, die Pfarrer Schindler seit 1990 eingeführt 
hatte. Die Pfarrei verfüge nun über eine eigene Homepage. Es 
wurde der Eine-Welt-Laden gegründet, der Pfarrbrief wurde zu 
einer gern gelesenen Lektüre, an Adventsfenstern wurde 



Andacht gehalten, Weggottesdienste für Kommunionkinder 
eingeführt, Pfarrfeste gefeiert und vieles andere mehr. Sie 
dankte besonders für die Sorge um die Ministrantenschar und 
für die wunderbaren Predigten nach seinem Primizspruch: 
„Sagen und Künden von Gottes Herrlichkeit“.  Mit dem 
Überreichen eines Liegestuhls wünschte Kreuzer Ruhe und 
Erholung im Ruhestand, sowie Gottes reichsten Segen. Die 
Ministranten spendeten dazu noch den nötigen Sonnenschirm 
für den Balkon. 
Mit Pfarrer Schindler gehe in Vilseck eine Aera zu Ende, 
betonte Bürgermeister Hans-Martin Schertl. „Sie werden uns 
künftig sehr fehlen“, meinte er, „allein Ihre Predigten waren 
excellente  Meisterwerke, die wir sehr vermissen werden.“ 
versicherte er.  Mit einem Gemälde, das Kirche und Pfarrhof 
von der Klostergasse her zeigt, sagte er dem scheidenden 
Stadtpfarrer ein herzliches Vergelts Gott. 
 
 

Bibelgespräch 
Unserem Jahresthema entsprechend wollen wir am Sonntag, 
27. September zum 1. Bibelgespräch im neuen Arbeitsjahr 
treffen. Es war ab sofort einmal im Monat in Schlicht – Vilseck 
und Sorghof im Wechsel stattfinden. Erster Termin ist Sonntag, 
27. September 2015 ab 20 Uhr im Pfarrheim Schlicht. 
Sonntagabend ist ein bislang unbekannter Termin für 
Bibelgespräche. Ich bin gespannt, wie der Termin 
angenommen wird. 
 
 
 

 



NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU 
 

Eltern - Kind - Musizieren in Schlicht 
 

Wann?: Donnerstags von 10:00 - 10:45 Uhr im Pfarrheim Schlicht 
Für wen?: Für Kinder im Alter von einem 1/2 Jahr bis 1 1/2 Jahren 

 
Herzliche Einladung zu einer Schnupperstunde am 1. Oktober 

um 10 Uhr 
 

Ich bitte um Anmeldung unter: 0160 / 90 85 72 73 oder an     
          elenaneubauer@googlemail.com 
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